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Li. Ferner, daß er weder in seinem jetzigen
noch in seinen vorigen Wohnürtern eine Vormund
schaft über einen Minderjährigen oder Interview
ten geführt habe, oder, daß er aller Verpflich
tungen wegen einer solchen Vormundschaft entle
digt sey'

22. Sollte das eine oder andere auf andere

Weise mit Sicherheit ansznmitteln nicht möglich
seyn, so muß der Cavent dies eidlich versichern.

2g. Dauern die Verpflichtungen noch fort,
so müssen die Ehefrauen oder deren Erben, so wie
die Minderjährigen und Znterdizirten, auf die in
den Art. 214z, 2144 und 214.5 , des Code Na

poleon vorgeschriebene solenne Weise durch eine
besondere Hypothek abgefunden werden.

! 24. Dieselben Bescheinigungen wie ad 20 und
Li. sind auch, in sofern die Verjährungszeit nicht
völlig sicher stellt, in Ansehung der vorigen Eigen
thümer des Grundstücks, beizubringen, oder statt
derselben auf die in den Art. 219g, 2194 und

2195 vorgeschriebene Weise durch einen zweimonat
lichen öffentlichen Anschlag das akguirirte Grund
stück von allen früheren-Hypotheken zu befreien.

25. Die oben ad Nr. 13. vorgeschriebene Vor

sichtsmaaßregel muß übrigens auch in Ansehung
dieser Hypotheken beobachtet werden.

D. Cautiondurch Renten und andere

Zmmobiliar-Gefälle.
26. Alle obige Vorschriften gelten auch in An-

sehung der zur Cantion zu bestimmenden Renten
und Gefälle.

27. Außerdem müssen aber die Dcbenten die-
ser Gefälle, da solche abgelöst werden können,

 i durch einen authentischen Akt von der geschehenen

 Kautionsvestellung benachrichtigt werden.

E. Cautionen durch

gati 0 nen.

 Die zur Kaution einzulegenden Privat-
 I Obligationen müssen nach Vorschrift der von dem

 Faustpfande geltenden Gesetze imKautionsZnstru-

mente oder einem demselben angehängten Etat ge
nau verzeichnet, und demselben im Original bei
gefügt seyn.

29. Die Sicherheit der darin enthaltenen
Hypotheken muß nach den sub litt. C. vorgeschrie
benen Grundsätzen geprüft werden.

ZO. Ueberdies ist aber den dermaligen Schuld
nern in einem authentischen Akt von der geschehe

nen Kautionsbestellung Rachricht zu ertheilen,
und ihre Erklärung , daß sie die Schuld als rich

tig anerkennen, und das Kapital ohne Vorwissen
und Bewilligung der Finanzbehörde, bei Strafe
doppelter Zahlung nicht auszahlen wollen, in au
thentischer Form beizufügen.

E. Kaution durch Staatspapiere.

 Z i. Rur westphälischc Reichs - Staatspa -

 picre werden zur Kautionsleistung angenommen.
 Z2. Nur jedem Ansprüche vorzubeugen, ist

 eine Bescheinigung des dem Kaventen wirklich zu

 stehenden Eigenthums derselben beizulegen.
 ZZ. Alle dazu gehörige Zinskoupons, jedoch

 mit Ausschluß der des laufenden Jahrs, müssen
 ebenfalls beigefügt seyn.

Sämmtliche Einnehmer öffentlicher Gelder,
welchen eine Kautionsleistung obliegt, werden da
her hiermit aufgefordert, ihre nach den obigen
Vorschriften pünktlich abgefaßten Kautions-In
strumente binnen einer pcremtorischen Frist von

 drei Monaten bei den ihnen inr Eingänge dieses

Reglements angezeigten respektirten Behörden so
gewiß einzuliefern, als sie sich im entgegengesetz

 ten Falle der Realisiruug des komminirten Prä
judizes :

als ob sie zur hinreichenden Kautionsleistung
nicht im Stande wären, und daher auf die ih
nen anvertraute Cassenbedienung renunciirteu,

unfehlbar aussetzen würden.
Die angeordneten EraminationsBehörden ha

ben statt aller Sporteln und Erpeditionökosten
zur Belohnung der dabei zuzuziehenden Rechts-
Konsulenten, von den Einnehmern Ein pro Cent


